
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 42. Sitzung des Ortsbeirates Mörzheim der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 06.02.2014, 

im Ortsvorsteherbüro Mörzheim, Sitzungssaal, Mörzheimer 

Hauptstraße 31 

 

 

Beginn: 20:00 Ende: 23:40 
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FWG 

  

Michael Dürphold  

  

Wolfgang Freiermuth  

  

Luis Gonzalez Casin  

  

Birgit Herrmann  

 

Vorsitzender 

  

Gerhard Becker  

 

Schriftführer/in 

  

Marion Hartmann  

 

 

Entschuldigt 

 

SPD 

  

Birgit Fuchs entschuldigt 

 



 

 

 

Der Vorsitzende begrüßte alle Anwesenden. 

 

Das Ortsbeiratsmitglied Hermann Minges bat darum, TOP 1 und TOP 2 zu tauschen, so dass die 

Präsentation von Herrn Becker von der Sparkasse gleich beginnen kann. 

 

Der Vorsitzende wies darauf hin, dass die Einwohner zu den Tagesordnungspunkten keine 

Wortmeldungen abgeben dürfen und bat hierum um Verständnis. 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:  

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Schließung Sparkassen-Zweigstelle Mörzheim 

-Gespräch mit dem Vorstand der Sparkasse Herrn Reinhard Becker- 

  

2. Einwohnerfragestunde 

  

3. Informationen 

  

4. Wünsche und Anträge 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Schließung Sparkassen-Zweigstelle Mörzheim 

-Gespräch mit dem Vorstand der Sparkasse Herrn Reinhard Becker- 

 

Der Vorsitzende übergab das Wort an Herrn Becker, den Vorstand der Sparkasse Landau-Südliche 

Weinstraße. 

 

Dieser erläuterte wie es letztendlich zu dem Entschluss kam die Zweigstelle zu schließen anhand einer 

Power Point Präsentation. 

 

1. Chronolgie der Ereignisse 

2. Betriebswirtschaftliche Entscheidungsgrundlage 

 Wirtschaftlichkeitsanalyse 

 Kundennutzungsanalyse (dieser Punkt war bereits 2007 nicht erfüllt, aber man hat die 

Zweigstelle trotzdem belassen. Es handelte sich um ca. 429 Kunden im Halbjahr, ca. 

66 Kassenposten pro Woche) 

3. Geschäftsstellensituation 

4. Gesamtbetrachtung 

 Alle Sparkassen Kunden wurden mit Schreiben über Situation informiert 

 Frau Anslinger die Kundenbetreuerin von Mörzheim wird auf der Wollmesheimer 

Höhe eingesetzt und bleibt weiterhin für die Mörzheimer Ansprechpartnerin 

 Bargeldversorgung (für Ältere oder Kranke Menschen) durch kostenlosen 

Bargeldservice 

 

Das Fazit sei, dass die Sparkasse weiterhin für die Mörzheimer Bürger da sei. 

 

Für das Gebäude an sich seien schon einige Interessenten da, man müsse keine Angst haben, daß eine 

Bauruine entsteht. 

 

Nun folgten Fragen aus dem Ortsbeirat. 

 

Der Ortsvorsteher wollte wissen, ob man nicht einen SB-Raum schaffen kann. 

 

Herr Becker sagte hierzu dies sei in Mörzheim nicht wirtschaftlich, hier ist keine Kundennutzung. 

 

Herr Freiermuth monierte, dass Herr Becker zu sehr auf der Wirtschaftlichkeit rumreiten würde. Das 

Gemeinwohl stehe doch schließlich im Vordergrund. 

 

Es erfolgten nun sachliche Diskussionen zwischen Ortsbeirat und dem Sparkassen Vorstand Herrn 

Becker. 

 

Der Ortsbeirat bat darum einen Einblick in das sog. „Schimmelgutachten“ zu bekommen. Herr Becker 

sagte hierzu das sei kein Problem. 

 

Die Ortsbeiratssitzung wurde nun unterbrochen, und es fand eine sog. Anwohnerversammlung statt. 

 

Herr Becker erklärte sich bereit, den anwesenden Mörzheimern Rede und Antwort zu stehen. 

 

Das Resümee war, dass Herr Becker mitteilte er werde die gemachten Vorschläge mitnehmen, könne 

aber nichts versprechen was er nicht halten kann. 

 

In ca. 2 Monaten könnte man mit einem Ergebnis der Gespräche des Vorstandes rechenn. 

 



 

 

Herr Freiermuth lies eine Unterschriftenliste rumreichen, auf der die Bürger sich gegen eine 

Schließung aussprechen können. 

 

Der Vorsitzende bedankte sich für die sehr sachliche und ruhige Anwohnerversammlung. 

 

Die Ortsbeiratssitzung wurde nun wieder fortgesetzt und es wurde Top 2 behandelt. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Frau Ilona Stephan stellte mündlich den Antrag eine Zusammenkunft aller Nutzer der ehemaligen 

Schule zu machen, in der es um die Nutzung und Umgestaltung der Sääle in der ehem. Schule geht. 

  

 

Ortsbeiratsmitglied Hermann Minges meldete sich zu Wort und teilte mit, dass Herr Thoni Flick nun 

ein Konzept der CDU vortragen wird, das Frau Dorothea Müller federführend weiter führen wird. 

 

Herr Flick trug vor das eine Bürgerhilfe in Mörzheim geschaffen werden soll. „Jeder hilft jedem“. 

Hierzu wird am 27.03.2014 in der ehem. Schule eine Bürgerversammlung abgehalten. 

 

Die Unterlagen hierzu sowie das Konzept sollen dem Ortsvorsteherbüro bzw. dem Ortsvorsteher noch 

zugehen. 

  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

 

 B 38- Leitschwelle Entschärfung Einmündung K7/K45 von Mörzheim kommend. 

 Spelzengasse Ortstermin mit Frau Klein von Grünflächenamt. Hier seien Rasengittersteine 

und Begrünung geplant, der Plan würde noch zugehen. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Hier gab es nichts zu protokollieren.  

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 42. Sitzung des Ortsbeirates Mörzheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

06.02.2014 umfasst xx Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 14. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

Gerhard Becker 

Ortsvorsteher 

 

 

 

 

Marion Hartmann 

Schriftführerin 
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